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Ideen und Tipps - Tag der Nachbarschaft  
 
Der letzte Freitag im Mai steht ganz im Zeichen guter Nachbarschaft. Trefft euch mit euren 
Nachbarinnen und Nachbarn und/oder setzt mit einer Aktion ein liebevolles und aufmerksames 
Zeichen für die Menschen in eurem Wohnumfeld.  
Wir liefern gerne ein paar Tipps und Ideen, wie ihr diesen Tag einfach, unkompliziert und 
ungezwungen gestalten könnt.  
 
Falls ihr euren Nachbarn oder eure Nachbarin noch nicht kennt: Klingelt vor dem 26. Mai doch 
einmal bei ihm oder ihr und stellt euch kurz vor. Weitere Ideen für ein gelungenes Kennenlernen 
sind auf der Website zu finden.  
 

Wann? 
Der Tag der Nachbarschaft wird den ganzen letzten Freitag vom Mai gefeiert. Ihr könnt euch 
also treffen, wann immer es am besten passt: am Morgen, über Mittag, gleich nach Feierabend, 
zum Abendessen oder danach. 
 

Wo? 
Überall wo ihr euch wohl fühlt. Vor dem Haus, im Hof, auf dem Vorplatz, im Garten, auf dem 
Balkon, in der Wohnung, auf der Dachterrasse oder auf dem Spielplatz eurer Siedlung. 
Bei schlechtem Wetter eignen sich z.B. Gemeinschaftsräume oder Trocknungsräume in 
Mehrfamilien-Häusern und Einstellgaragen. Vielleicht gibt es aber im Quartier auch einen 
Raum, den man für wenig Geld mieten kann (Quartiertreff). 
 
Am einfachsten ist es auf privatem Grund. Für Feste auf öffentlichem Grund benötigt ihr eine 
Bewilligung, die ihr früh genug einholen solltet. Dazu mehr Infos auf der Website.   
 

Mit wem?  
Trefft euch mit bereits bekannten Nachbarinnen und Nachbarn oder nutzt die Chance, um neue 
Bekanntschaften zu schliessen.  

 Mit noch unbekannten und bereits bekannten Nachbarinnen und Nachbarn  
 Mit Familien und Kindern aus dem Quartier 
 Mit den Mitbewohnern und Mitbewohnerinnen aus deinem Haus 
 Mit den Mitarbeitenden aus den Quartierlädeli 
 Mit den Anwohner/innen aus deiner Strasse oder deinem Quartier 
 Mit den Bewohner/innen des Alters- und Pflegeheims im Quartier 
 Mit den Bewohner/innen des Wohnheims im Quartier 
 Mit der Institution, Organisation, Verein von nebenan 
 … 
 

Ideen / Beispiele für Anlässe 
Lass deiner Kreativität freien Lauf. Alles was euch mit einem Nachbar oder einer Nachbarin 
oder in der Nachbarschaft näher zusammenbringt, ist ein voller Erfolg! 

 Brunch im Garten 
 Zum Zmittag einladen  
 Spielnachmittag mit Sirup für Gross und Klein, an der frischen Luft auf dem Spielplatz 
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 Familiennachmittag mit Spielen für die Kinder 
 Brettspielen in der Stube, im Gemeinschaftsraum oder im Alters- und Pflegeheim 
 Kaffee und Kuchen in der eigenen Stube  
 Zum Boule-Spiel im Park nebenan einladen 
 Ein gemeinsames Feierabendbier auf dem Balkon trinken 
 Eine Dachterrassen-Party schmeissen 
 Den Grill im Hof einheizen 
 Apéro in die Quartierbeiz initiieren 
 Am Feierabend einen gemeinsamen Bring-mit-Apéro veranstalten 
 Eine Freizeitanlage mieten und alle bringen etwas zu Essen mit 
 Strassenfest mit Musik organisieren 
 Ein Strassenfest mit Tischen und Bänken auf der abgesperrten Quartierstrasse 

(Bewilligung der Stadtpolizei nötig, siehe Kontaktadressen), jeder bringt etwas zu essen, 
zu trinken und das eigene Geschirr mit – ein spezieller Anlass ohne grossen Aufwand. 

 Gemeinsam Z’Nacht kochen. Besonders interessant sind auch Spezialitäten aus 
anderen Ländern von unseren Mitbewohnenden aus anderen Ländern. 

 Spaghettiplausch zum Znacht, alle bringen eine Sauce mit 
 Einen Glacé- Zvieri im Garten anbieten 
 Gemeinsames Grillieren in der Pünt initiieren 
 Einen Jassplausch auf Balkonien einberufen 
 Die Mitarbeitenden des Lädelis nebenan zur Kaffepause einladen 
 Einen Tag der offenen Tür im Haus durchführen 
 Eine improvisierte Saftbar, im Aussenraum oder auf der Dachterrasse. 
 Ein Picknick im Freien. 
 Zum Spaziergang verabreden 
 Tauschbörse mit Kaffee und Kuchen organisieren 
 Mit benachbartem Verein einen Zeichnen-Nachmittag durchführen 
 Gemütliches Treffen im Garten, zusammen ein Plakat gestalten, was man sich für das 

oder im Quartier wünscht 
 

Ideen / Beispiele für Aktionen 
 Kaffee und Gipfeli im Treppenhaus verteilen 
 Allen Nachbar/innen im Haus ein Schöggeli mit Gruss vor die Tür legen 
 Musikständchen im Hof oder vom Balkon für die Nachbarschaft 
 Kleine Aufmerksamkeit in den Briefkasten ihrer Nachbarinnen und Nachbarn legen  

(z.B. Brief, Muffin, Zeichnung, …). 
 Nette Botschaften an ihre Nachbarinnen und Nachbarn in den Innenhof, auf das Trottoir, 

auf den Spielplatz schreiben 
 Blumen oder Topfpflanze mit Botschaft vor die Tür stellen 
 Guerilla-Gardening-Aktion: Blumen säen oder Pflanzen vor dem Haus 
 Nachbar oder Nachbarin mit Blumen überraschen 
 Hilfe anbieten und Mitteilung in den Briefkasten werfen 
 Kennenlern-Spiele spielen (Anleitung und Download hier)  
 Selbstgebackenes den Nachbar/innen vor die Tür stellen 
 Zeichnungen und Bilder in das nahegelegene Altersheim bringen  
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Macht ihr mit? 
Bitte informiert eure Nachbarn rechtzeitig, am besten mündlich oder mit dem schönen 
Türhängern oder Einladungskarten des TAG DER NACHBARSCHAFT. Diesen könnt ihr am 
schwarzen Brett, im Treppenhaus oder im Lift aufhängen, in die Briefkästen legen oder an die 
Türen heften.  
 
Zeigt, wie schön eure Aktion war 
Teilt die schönsten Momente eurer Aktion bei Facebook, Instagram oder Twitter unter dem 
Hashtag: #tagdernachbarschaft oder sendet eure Bilder und Eindrücke per Mail. (Kontakt auf 
der Website)  
 
 
 


